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 Mitteilungen des Einwohneramtes 
 
Todesfälle 
 
Am 27. April verstarb Alice Gmeinder im Alter von 
90 Jahren. Den Hinterbliebenen entbieten wir 
unsere Anteilnahme. 
 

 
 

Baubewilligungen 
 
Roland Krattiger 
 Aufstellen eines Gartenhauses 
Dietschweiler Erich und Dora 
 Einbau einer 4-Zimmerwohnung  
Walter Debrunner 
 Montage von Sonnenkollektoren 
Hansjörg und Claudia Debrunner 
 Montage von Sonnenkollektoren 
Immobilien Mettendorf AG 
 Dachersatz, inkl. Isolation und Oblichtern 
Werner Dumelin 
 Teilabbruch und Wiederaufbau von Scheune 
 

 
 
 

Vorankündigung 
 

Die nächste Ausgabe des Thurblick erscheint in 
Woche 30.  
Achtung vorgezogener Redaktionsschluss: 
wegen Ferien in der Druckerei ist der 
Annahmeschluss für Beiträge im nächsten 
Thurblick am Mittwoch, 09. Juli 2008. 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
A b f a l l w e s e n  
 
Kartonsammlung                   Montag, 2. Juni 
 
Saubere Kartonverpackungen flach drücken, 
bündeln und verschnüren oder in grösseren 
Kartonbehältern stappeln, und an den dafür 
vorgesehenen Stellen deponieren. 
Nicht in die Kartonsammlung gehören die mit 
dem Haushaltkehricht-Symbol gekennzeichne-
ten Kartons, s.B. Getränke-Tetrapaks, usw. 
 
 
Papiersammlung 
Montag, 30. Juni 
 
Das Altpapier wird wie üblich von unseren 
Primarschülern eingesammelt. Wir bitten Sie, 
die Bündel nicht zu schwer zu machen, aber gut 
zu verschnüren. 
 

 
 

       Bereitstellen Kehrichtsäcke 
 
Bereits mehrfach haben wir die Einwohner an-
gewiesen, ihre vollen Kehrichtsäcke erst am 
Tag der Abfuhr bei den Sammelpunkten zu 
deponieren. Vermehrt stellen wir fest, dass 
diese Vorschrift nicht mehr überall eingehalten 
wird. Immer öfter „verzieren“ die Überreste 
aufgerissener Säcke die Plätze und Trottoirs in 
unserer Gemeinde. Es sind nachts vor allem die 
Füchse, die sich an den bereitgestellten Ab-
fällen über alles Essbare hermachen. Tagsüber 
sorgen die Krähen für eine „grossräumige“ Ver-
teilung des Mülls.  
Wir appellieren darum dringend an alle Ein-
wohner, ihren Kehricht erst am Tag der Abfuhr 
im Freien bereitzustellen. Ihr Nachbar wird das 
sicher gerne für Sie erledigen, wenn Sie am 
Abfuhrtag abwesend sein sollten. Wir danken 
für Ihre Kooperation.      
 
 
Abfallberatungsstellen 
Gemeindekanzlei     052 765 20 62 
Manfred Manser  052 763 16 13 
Paul Kuhn 052 765 16 83 
 
 



Haben Sie Lust auf Wildschweinefleisch ? 
 

Zurzeit sind die Wildschweinebestände in der 
Gemeinde Hüttlingen sehr hoch und dement-
sprechend ist die Zahl der erlegten Schwarz-
kittel gestiegen. Wenn Sie auch einmal eine 
Hüttlinger-Wildsau kaufen wollen, rufen Sie uns 
an. Auf Ihren Wunsch, organisieren wir auch 
den Metzger und Sie können das vakuum-
verpackte, in Portionen (gemäss Ihren Wün-
schen) aufgeteilte Wildbret beim Metzger 
abholen.  
 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, rufen 
Sie uns doch an: 
 
Jagdgesellschaft Hüttlingen 

Zuständig für die Wildbretverwertung: 
Thomas Weber, Quellenstr. 11, 8555 Müllheim 
Tel. Privat:  052 763 27 90 
Tel. Geschäft: 052 762 70 70 
Fax Geschäft: 052 762 70 80 

 
 

 
Stromkennzeichnung 

 
Mit der vom Bundesrat eingeführten Vorschrift 
zur Stromkennzeichnung werden alle Lieferan-
ten verpflichtet, ihren „Strommix“ den Kunden 
mitzuteilen. Die Endverbraucher erhalten mit 
der Kennzeichnung die Möglichkeit, den an sie 
gelieferten Strom nach qualitativen Kriterien zu 
bewerten.  
Die Stromdeklaration unserer EW-Versorgung 
präsentiert sich für den im Bezugsjahr 2007 
gelieferten Strom wie folgt: 
 
Erneuerbare Energie: 
Wasserkraft Inland   17.60 % 
 
Nicht erneuerbare Energie: 
Kernenergie Inland   51.80 % 
Kernenergie Ausland  30.60 %  
 
Total    100.00 % 

 
 

 
 

Monatsweisheit 
 
Ein Mensch kann nicht mehr tun, als in seiner 
Macht steht - aber zumindest das kann er mit 
aller Macht tun. 

 
 
 

Mitteilungen des Wasserwerks 
 
Auf Veranlassung des kantonalen Labors muss 
die Bevölkerung einmal jährlich über die Situa-
tion der lokalen Wasserversorgung informiert 
werden: 
Unser Trinkwasser stammt zu 20 % aus Quellen 
und zu 80 % aus Grundwasser. Lediglich ver-
einzelte Höfe in Harenwilen und in den Talge-
meinden haben noch ihre eigenen Wasserver-
sorgungen. Das Quellwasser durchläuft eine 
UV-Desinfektionsanlage. Beim Grundwasser er-
übrigt sich eine Behandlung.  
Unser Wasser weist eine durchschnittliche 
Härte von 31 französischen Härtegraden auf. 
Diese Skala reicht von 0 (sehr weich) bis über 
42 (sehr hart). Unser Wasser gehört daher in 
die Kategorie „ziemlich hart“. 
Bei einem zulässigen Toleranzwert von 40 mg/l 
Nitratgehalt, weist unser Trinkwasser zwischen 
7 und 21 mg/l Nitrat auf.  
Das kantonale Labor hat im 2007 total 57 
Wasserproben, verteilt auf das gesamte 
Gemeindegebiet, geprüft. Sämtliche Proben 
sind ohne Beanstandungen geblieben. 
 
Für weitere Angaben über unser Trinkwasser, 
auch im Vergleich mit sämtlichen anderen 
Wasserversorgungen in der Schweiz, verweisen 
wir auf die Internetadresse www.trinkwasser.ch.  
Benützen Sie dazu den Link ab unserer 
Gemeindehomepage. 
 

 
 

Rechnungsgemeindeversammlung 
der Politischen Gemeinde 

 
Die diesjährige Rechnungsgemeindeversamm-
lung findet am Montag, 16. Juni 2008 in der 
Mehrzweckhalle statt. Bitte beachten Sie den 
Versammlungsbeginn! Die Versammlung be-
ginnt bereits um 19.30 Uhr, damit auch die 
Fussballfans unter den Stimmbürgern vor dem 
Anpfiff der Euro 08 Spiele noch teilnehmen 
können. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Aufruf an Pferdebesitzer 
 
Leider haben sich in letzter Zeit von Reitern 
verursachte Schäden an Flur- und Waldstrassen 
wieder vermehrt. Zurückzuführen sind diese auf 
das Traben und Galoppieren auf den bekiesten 
Strassen während ungünstigen Wetterperioden. 
In Auftauphasen nach einem Frost oder nach 
starken Niederschlägen sind Flur- und 
Waldstrassen oberflächlich aufgeweicht und 
deshalb besonders empfindlich und schaden-
anfällig. Alle Reiter werden aufgefordert ihr 
Tempo diesen Umständen entsprechend anzu-
passen. 
Beim Reittempo ist auch auf die anderen 
Strassenbenützer Rücksicht zu nehmen. 
Spaziergänger, insbesondere Familien mit 
Kindern, schätzen es überhaupt nicht, wenn 
Pferde in hohem Tempo an Ihnen vorbei 
preschen. Dies wird als eigentliche Bedrohung 
und Gefahr empfunden. 
Immer öfter reklamieren Anwohner, wenn Reiter 
die Rossbollen ihrer Tiere einfach liegen 
lassen. Leider kann man die Pferde nicht davon 
abhalten, ihr Geschäft auf öffentlichem Grund 
zu verrichten. Hier sind es ihre Besitzer die 
dafür sorgen müssen, dass diese Rossbollen 
nicht zum allgemeinen Ärgernis werden. 
Genauso wie die Landwirte die von ihnen 
verschmutzten Strassen wieder reinigen und 
Hundebesitzer die Exkremente ihrer Lieblinge 
aufnehmen müssen, sind auch die Reiter 
angehalten, den Kot ihrer Tiere auf öffentlichen 
Strassen zu entfernen. Dies gilt besonders 
innerhalb der Wohngebiete und auf befestigten 
Strassen und Trottoirs.  
            
 

 
 

AHV-Zahlen 
 
Durch das Amt für AHV/IV des Kantons Thurgau 
wurden im Jahr 2007 folgende Leistungen an 
Einwohnerinnen und Einwohner unserer 
Gemeinde ausbezahlt: 
  Vorjahr Diff. 
   In % 
AHV-Renten 1'312'895 1'232'732 + 6.5 
IV-Renten      60'840      55'560 + 9.5 
EL-Leistungen      60'824      63'331 - 3.96 
KK-Leistungen        2'000            0  
 
 
 
 
 
 
 

 
      Strassenunterhalt 
 
Geigenhofstrasse 
Mit der Wahl der Sanierungsart wurde darauf 
geachtet, dass die Strasse möglichst lange 
passierbar bleibt, wenn auch mit ein paar 
Einschränkungen. Trotz guter Planung lassen 
sich Sperrungen leider nicht komplett ver-
meiden, obwohl verkehrsbeeinträchtige Arbeiten 
soweit möglich zusammengelegt werden. So 
war kein Durchkommen während des Vollaus-
baus im Bereich des Geigenhofes. Gleichzeitig 
wurde aber während dieser Zeit ein 
Führungsrohr für die zukünftige Wasserleitung 
Reservoir – Hüttlingen unter der Strasse 
verlegt. Momentan erfolgen die Vorarbeiten für 
den nächsten grossen Schritt, den Belags-
einbau. Vorgesehen ist dieser Einbau anfangs 
Juni. Für diese Arbeiten muss die Strasse dann 
für rund zwei Wochen gesperrt werden. Es wird 
wiederum eine entsprechende Voranzeige an 
den Zufahrtsstrassen geben. Für ihr Verständ-
nis bedanken wir uns bereits im voraus. 
 
Hauptstrasse Mettendorf und Bachwies 
Nach Auskunft der Firma Vago sind die 
Belagsanierungen in nächster Zeit geplant. Bei 
anhaltend guter Witterung könnten die Arbeiten 
noch im Juli ausgeführt werden, spätestens 
jedoch bis Ende August. Anstösser werden 
betreffend Zufahrtsmöglichkeiten direkt von der 
Baufirma informiert werden.  
 
Diverse Flurstrassen 
Unter den ergiebigen Niederschlägen um den 
22. April haben verschiedene Flurstrassen 
extrem stark gelitten. Um grösseren Schäden 
bei nächsten Unwettern vorzubeugen, müssen 
dringend diverse Sanierungsarbeiten ausgeführt 
werden. Welche Strassen davon betroffen sind, 
erfahren Sie an der kommenden Rechnungs-
gemeindeversammlung oder auf der Gemeinde-
verwaltung. 
 

 
 
Abwasserverband Region Müllheim 
 

Samstag, 14. Juni 2008 
09.30 – 17.00 Uhr 

 
Tag der offenen Tür 
auf der ARA Müllheim 

 
• geführte Rundgänge mit unseren Mitarbeitern 
• Festzelt mit Festiwrtschaft 
• Interessante Dokumentationen 

 



Abstimmung vom 01. Juni 2008 
 
Für die Stimmbürger in Mettendorf ist das 
Restaurant Rössli von der Gemeindebehörde   
als Stimmlokal bezeichnet worden. Nach dem 
Ausscheiden der bisherigen Pächterin Frau 
Christine Claus, ist die Nachfolge für das 
Restaurant offenbar noch nicht geregelt. Wir 
müssen davon ausgehen, dass das Lokal auch  
bis zum kommenden Abstimmungswochenende 
noch nicht neu eröffnet werden kann. Wir bitten 
deshalb die Mettendorfer für dieses Mal das 
Stimmlokal auf der Gemeindekanzlei zu nutzen. 
Selbstverständlich können Sie auch brieflich 
oder vorzeitig abstimmen. Wir danken für Ihr 
Verständnis.       

 
 

Velos abstellen beim Bahnhof 
 

Die von Lausbuben verursachten Schäden an 
den parkierten Velos am Bahnhof und die 
Meldungen über gestohlene Fahrräder haben in 
letzter Zeit wohl etwas abgenommen, sind aber 
noch immer zu hoch.  
Im Zusammenhang mit dem Mieterwechsel in 
der Bahnhofswohnung ist das ehemalige 
Postbüro nicht mehr vermietet worden und 
könnte mit kleinen baulichen Anpassungen als 
abschliessbarer Veloraum genutzt werden. Die 
Türe wird mit einem Schnappschloss aus-
gerüstet. Gegen ein kleines monatliches Entgelt 
und ein Schlüsseldepot könnte ein sicherer 
Abstellplatz in diesem Raum gemietet werden. 
Wenn sich genügend Interessenten finden, 
werden wir diese Sache weiterverfolgen und 
realisieren. Bitte melden Sie sich auf der 
Gemeindekanzlei, falls wir mit unserem Vor-
schlag auf Ihr Interesse gestossen sind. 

 
 
 
 
 

 

Öffnungszeiten 
Montag, Mittwoch, Freitag 17.00 – 18.30 Uhr 

Samstag 9.00 – 11.30 Uhr 
 

Bei uns finden Sie kreative Geschenk- Ideen… 
Ob Käseteller, ein Kistli gemischt mit allerlei, 

oder eine Flasche Wein, wir beraten Sie gerne, 
damit Sie ein passendes Geschenk finden !! 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !! 

Evelyn und Rolf Kuhn – Fisch 

Hauptstrasse 38;  8553 Mettendorf 

079 / 519 59 12, Fax: 052 / 770 14 13 

 
Schmittegassfäscht Hüttlingen 

Samstag, 31. Mai 
 
Programm: 
16.00 Uhr Postenlauf * 
 „No-alc Bar“ Jugenträff Peace 
18.00 Uhr Eröffnung Festwirtschaft 
 Päcklifischen, Hüpfburg, Nageln,  
 Punkte-Flippern, Büchsenwerfen,  
 Kleinbagger-Geschicklichkeitsspiel, 
 Tombola 
18.30 Uhr Kasperlitheater 
19.00 Uhr Konzert der Bläserklasse 
19.45 Uhr Kasperlitheater 
20.00 Uhr Eröffnung Bar 
20.30 Uhr Rangverkündigung Postenlauf 
21.30 Uhr Jongleur-Vorführung 
23.00 Uhr Nietenverlosung Tombola 
 
* Der Postenlauf am diesjährigen Schmittegass-
fäscht wird von der Jugendriege Mettendorf 
organisiert. Zu Fuss werden diverse Posten in 
Mettendorf und Hüttlingen gesucht. Gestartet wird 
in Zweierteams (ein Kind + ein Erwachsener) und 
in fünf Kategorien: 
 Kat. A = Jahrgang 94/95 
 Kat. B = Jahrgang 96/97 
 Kat. C = Jahrgang 98/99 
 Kat. D = Jahrgang 00/01 
 Kat. E = Jahrgang 02 und jünger 
 
Startzeit ist zwischen 16.00 Uhr und 17.00 Uhr. 
Das Startgeld beträgt Fr. 5.- und wird vor dem 
Start am Meldetisch beim Restaurant Waage 
eingezogen. 
Eine Anmeldemöglichkeit für Kurzentschlossene 
besteht zwischen 15.30 Uhr und 16.00 Uhr, direkt 
am Meldetisch.   
 

 
 
 

Jungschichilbi II 
Rund ums Rad 

 
Was: Glücksrad, Kinderschminken,  
 Kickboard-Rollbrettrennen, 
 (Windrädli) basteln und vieles mehr. 
Wer: Jungschar der Chrischona Felben 
 www.jungschi-felben.ch 
Wo: Gemeindehaus Felben-Wellhausen 
 Poststrasse 13 
Wann: Samstag, 21. Juni 2008 
 13.30 – 17.00 Uhr 
  
 
 



 
 
 
 
 
 
Elterneinbindung 
 
Eines unserer Schulentwicklungsprojekte hat die Elternarbeit und Elternmitwirkung zum Thema. Es 
verfolgt die nachstehenden Ziele: 

Die (in der Gemeinde wohnhaften) Eltern unserer Schulkinder … 

sind informiert, d.h. sie 
• erhalten alle notwendigen Informationen 
• wissen, wie sie zu weiteren Informationen kommen 
• haben den Zugang zu Lehrkräften, Hauswart, Schulleitung, Behörde 

beteiligen sich, d.h. sie 
• nehmen jährlich an mind. einem obligatorischen Elterngespräch teil 
• nehmen jährlich (fakultativ) an einem Elternabend teil 
• nehmen jährlich (fakultativ) an mind. einem Schulanlass teil 
• beteiligen sich durch Mitarbeit an Schulanlässen (Schwimmen, Lager, Sporttag, Schulreise, 

Projekte usw.) 
• machen jährlich (fakultative) Schulbesuche 

haben Erwartungen und Rollen geklärt: 
Eltern 
• haben ihre Erwartungen an die Schule formuliert 
• haben ihre Rolle als Eltern formuliert 
• wissen sich in der Erziehung durch die Lehrkräfte unterstützt 
• unterstützen die Lehrkräfte in ihrem Lehr- und Erziehungsauftrag 
• motivieren die Kinder in ihren Lernprozessen 
• tragen die Schulhauskultur mit 
Schule 
• formuliert und informiert die Eltern über die Erwartungen der Schule 
• informiert über die Möglichkeiten zur Mitwirkung von Eltern 
• kommuniziert die Schulhauskultur für Kinder und Eltern 

 
 
Neues Volksschulgesetz und Elterneinbindung 
Das neue Volksschulgesetz des Kantons Thurgau, das per 1.1.2008 in Kraft getreten ist, wurde vor 
allem im Bereich der Elterneinbindung weiter ausgebaut und verdeutlicht. So steht dort: 

§ 21 

1 Die Volksschule arbeitet mit den Erziehungsberechtigten zusammen. Sie sorgt für eine angemes-
sene Information und einen regelmässigen Kontakt. Die Schulbehörde regelt Besprechungen und 
Schulbesuche und kann diese obligatorisch erklären. 

2 Der Kanton und die Schulgemeinden fördern die Mitwirkung der Erziehungsberechtigten und die 
Elternbildung. 

3 Erziehungsberechtigte haben das Recht zu Unterrichtsbesuchen. Diese müssen mit der Lehrperson 
abgesprochen werden. 

4 Die Erziehungsberechtigten stehen für Kontakte bereit und unterstützen die Volksschule, 
namentlich bei der Umsetzung schulischer Massnahmen. Sie nehmen obligatorisch erklärte Schul-
besuche wahr und informieren über Kind und Familie, soweit dies der schulische Erziehungs- und 
Bildungsauftrag erfordert. 

5 Die Erziehungsberechtigten halten die Kinder zum Schulbesuch, zu respektvollem Verhalten und zur 
Befolgung angeordneter Massnahmen an. Sie sorgen dafür, dass die Kinder ausgeruht, verpflegt und 
pünktlich in der Schule erscheinen. 



Fortsetzung Schulseite: 

§ 22 

Werden in der Schule Anzeichen dafür festgestellt, dass Erziehungsberechtigte ihre Aufgabe vernach-
lässigen oder damit überfordert sind, informiert die Schulbehörde die Vormundschaftsbehörde. 

§ 23 

Erziehungsberechtigte, welche Pflichten verletzen, die sich aus der Schulgesetzgebung ergeben, 
werden auf Antrag der Schulbehörde mit Busse bestraft. 

§ 24 

1 Schulhausplätze sollen zum Spielen geeignet sein und für diesen Zweck grundsätzlich auch ausser-
halb der Schulzeit benützt werden dürfen.  

2 In Schulgebäuden gilt ein generelles Rauchverbot. 

§ 25 

1 Für die Aufsicht über den Schulweg sind grundsätzlich die Erziehungsberechtigten verantwortlich. 

2 Bei unzumutbaren Schulwegen sorgen die Schulbehörden für Abhilfe. Sie sind bestrebt, Verkehrs-
gefahren so weit als möglich herabzusetzen. 

3 Fussmarsch und Fahrradbenutzung gehen dem Schülertransport vor. 
 
 
Schulschlussfest am Freitag, 20. Juni 2008 
Wer die letzten Male dabei war, wird es nicht mehr missen wollen: unser Schulschlussfest. Dieses 
Jahr dürfen wir auf Resultate der Projektwoche Musik und Sport gespannt sein und auch sonst steht 
die Jahreszeit im Zeichen des Fussballs. Mehr wollen wir nicht verraten. 
 
 
 
Liebe Leserin, lieber Leser 
 
Auf dem Bild sieht man unsere Familie, 
Minuten nach unserer Ankunft aus Neufundland 
am 31. März.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir geniessen es wieder in Hüttlingen zu sein: 
der schöne Frühling, die Freiheit, die unsere 
Kinder hier haben, die Arbeit, der ich als 
Pfarrer nachgehen darf.  
Besonders spannend ist es von den 
verschiedenen Menschen zu hören, was in 
unserer Abwesenheit in ihrem Leben 
geschehen ist. 
Herzlich grüssen Sie 
Olivier Wacker und Familie 

 
 

Herzliche Einladung  
zum Brückengottesdienst 
mit dem Thurtal-Quartett 

am 8. Juni  
um 10.30 Uhr 

auf der alten Eschikoferbrücke. 
 

Nach dem Gottesdienst (mit Kinderprogramm) 
sind alle herzlich eingeladen zum Apéro und 

zum gemeinsamen z'Mittag zu bleiben.  
 

Getränke und Feuerstelle mit Grill sind 
vorhanden. Das Mittagessen bitten wir selber 

mitzunehmen. 
 

Der Gottesdienst findet bei jeder Witterung auf 
der Brücke statt. 

 
Wir freuen uns auf Ihr Dabeisein! 

 
Evangelische Kirchenvorsteherschaft und 

Pfarrer Olivier Wacker 
 
 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
Jesus Christus spricht: "Wenn jemand Durst hat, komme er zu mir und trinke! Wer an mich glaubt, aus 
dessen Leib werden Ströme lebendigen Wassers fliessen." 

 

 
Kirchenkalender für die nächsten 2 Monate: (Bitte vergewissern Sie sich stets im Kirchlichen Anzeiger  
der Thurgauer Zeitung, ob die Zeiten und Daten nicht geändert wurden.) 
 

Datum Gottesdienst 
Jugend-

Gottesdienst 
Spezielles 

01. Juni 2008 20.15  Singgottesdienst 

08. Juni 2008 10.30  Brückengottesdienst 

15. Juni 2008 10.00  Pfarrer M. Schär 

22. Juni 2008 10.00 11.00  

29. Juni 2008 10.00 11.00 Thema: Was sagt die Bibel zur Palliativen Pflege? 

06. Juli 2008 20.15 Schulferien  

13. Juli 2008 10.00 Schulferien Kirchenkaffee 

20. Juli 2008 10.00 Schulferien Laienprediger Hans-Jürg Gnehm 

27. Juli 2008 10.00 Schulferien Pfarrer K. Handschin 
 
 
Montag, 16. Juni  
Rückblick auf die Zeit in Neufundland 
 
Olivier Wacker gibt einen (ersten) Einblick zu 
Neufundland anhand von Bildern. Zudem 
erzählt er von seinen Erfahrungen am Queen's 
College in St. John's: Wie ist die kirchliche 
Situation in Neufundland? In welchen Punkten 
stimmen sie mit unserer Situation überein, in 
welchen Punkten unterscheiden sie sich von 
unserer Situation? Was können wir von den 
Kirchen in Neufundland lernen?   
Ort: Kirche Hüttlingen Zeit: 20.00 Uhr 
 

 
 
Donnerstag, 26. Juni 
Seniorennachmittag 
 
Auch dieses Jahres wollen wir uns zum 
gemütlichen Würstebraten treffen. 
Zeit: 14.00 Uhr.  
Ort: Wird in der Einladung bekanntgegeben. 
 
 

 
 

 
Mittwoch, 18. Juni 
Gesprächskreis 
 
An diesem Abend werden wir, so das Wetter es 
erlaubt, grillieren und einen gemütlichen Abend 
miteinander verbringen. 
Ort: Familie Moos Eschikofen, Zeit: 20.00 
 
Weitere Termine und Themen des Gesprächs-
kreises 
 
Mittwoch, 27. August 
Gedanken von Olivier Wacker zu  
"Heilung im christlichen Umfeld" 
 
Mittwoch, 22. Oktober 
Vortrag von Olivier Wacker über Neufundland 
 
Mittwoch, 3. Dezember 
Adventshöck mit Programmvorschau 2009. 
 
Treffpunkt: Versammlungsraum im Pfarrhaus.  
Zeit: 20.00 Uhr 
 

 
 



 
 
 
 
 

Jugendtreff Peace 
 
Nachfolgend die Daten bis Ende Juli 2008: 
 
14./15. Juni Jugendtreff PEACE 
                     2-Tageswanderung 
 „Hoher Kasten“ 
28. Juni  Jugendtreff PEACE 
12. Juli  Jugendtreff PEACE 
 
 
Achtung: ab 23.00 Uhr, sowie für die Heim-
kehr der Jugendlichen übernimmt die Leit-
ung des Jugendtreffs keine Verantwortung. 
 
Freundliche Grüsse 
Esther Moos / Nicola Schild 
 
 

 
 

Turnfest in Weisslingen 
 
Am Samstag, 7. Juni nehmen wir mit 24 
Turnerinnen und Turnern am Turnfest in 
Weisslingen teil. Wir bestreiten den Wettkampf 
Fit+Fun mit 6 Gruppen zu je 4 Personen. 
Die „Jüngeren“ starten mit dem ersten Wett-
kampfteil um 11.10 Uhr. Die Seniorengruppen 
beginnen ihren Wettstreit um 13.20 Uhr. 
Über eine akkustische Unterstützung unserer 
Fans würden wir uns sehr freuen. 

Männerturnverein / Frauenturnverein 
 

 
 

Jugendriegen 
 
Am 28. + 29. Juni 2008 findet in Arbon der 
Kantonale Jugitag statt.  
Am Samstag starten die Kinder der Kategorie B 
und bestreiten einen 5-teiligen Wettkampf. Am 
Sonntag bestreiten die Kinder der Kategorie A 
ihren 6-teiligen Wettkampf. 
Um auch den Kindern einen Empfang nach 
einem Kantonalen Fest zu bieten, treffen wir 
uns am Sonntag um 19.00 Uhr auf dem 
Dorfplatz in Mettendorf und marschieren 
anschliessend zur Remise beim Restaurant 
Sonne in Hüttlingen. 
Über eine grosse Beteiligung der Bevölkerung 
würden wir uns sehr freuen. 
 

 
 
Platzkonzerte 
 
 
Freitag 27. Juni 2008  
in Bissegg 
Scheune Koch bei Reithalle 
 
Samstag 28. Juni 2008   
in Hüttlingen  
Scheune Restaurant Waage 
 
Ab 19.30 Uhr servieren wir Ihnen Getränke und 
Fleisch vom Grill. 
Wir laden Sie ein zu einem gemütlichen Abend 
mit musikalischer Umrahmung. 

Ihr Musikverein 
Thurtal Hüttlingen 

 
 

 
  
 SGF 08 
 in Weinfelden 
 6.-8. Juni / 13.-15.Juni  
 
 
Wie Sie sicher schon gehört haben, nehmen 
wir zusammen mit dem Gemischten Chor Wäldi  
am Eidgenössichen Gesangfest in Weinfelden 
teil. Unseren Wettbewerbsvortrag haben wir am 
Samstag, 7. Juni um 9.12 Uhr in der Kapelle 
gegenüber der Katholischen Kirche.  
Am Sonntag, 22. Juni finden die Empfänge in 
den beiden Gemeinden statt: 
Wäldi  17.30 Uhr, beim Restaurant 
 „Sägi“ in Lipperswil. 
Hüttlingen 19.30 Uhr  
 beim Restaurant Sonne. 
Selbstverständlich jeweils mit Festwirtschaft. 
Es würde uns sehr freuen, wenn wir sowohl in 
Weinfelden, als auch bei den Empfängen, ein 
grosses Publikum begrüssen dürften.  
Bis bald! 

Gemischter Chor Thurtal 
Gemischter Chor Wäldi 

 
 

 

 


